
Klimabündnis Plenum 05.03.26, 18 Uhr im Pauluszentrum, Kirchenstr. 25A, 44147 Do.

anwesend: Friedrich Laker, Sabine Darschnik, Annette Budde, Hartmut Koch, Ulrike Guba, Hans-
Georg Schwinn, Lorenz Redicker, Eva Lechtenberg-Auffarth, Peter Silberg, Clara Niermenn 
(Museum Ostwall), Christian Düttgen (Presbyterium Lydiagemeinde), Christina Ernst 
(Presbyterium Lydiagemeinde),  
online: Hanns-Jörg Rohwedder

TOP 0 Formalia
Die Sitzungsleitung übernimmt Hartmut Koch. Das Protokoll übernimmt Hans Georg Schwinn. 

TOP 1 Testphase#5 Entsiegelungsaktion 
Clara Niermann vom Ostwallmuseum stellte die Aktion „Testphase#5“ vor. Die Aktionskünstlerin 
Folke Köbberling (www.folkekoebberling.de) initiierte die Entsiegelungs-Aktion im Bereich des U-
Turms. Am 22. März ist die Auftaktveranstaltung. 
Die Folien zum TOP findet ihr auch hier:
https://dortmund-kreativ.de/2026/02/11/testphase-5-entsiegelungs-aktion-und-film-screening-mit-
folke-koebberling/ 

Wir werden die Aktion und auch die Ausstellung „Müll. Eine Ausstellung über die globalen Wege 
des Abfalls“ im Ostwallmuseum in unseren Netzwerken bewerben, an der das Klimabündnis und 
mehrere Mitgliedsorganisationen beteiligt sind. Die Ausstellung läuft zwischen Fr. 27.03.2026 – So.
26.07.2026. Link: https://dortmunder-u.de/event/muell-eine-ausstellung-ueber-die-globalen-wege-
des-abfalls/  

TOP 2 Zukunft der Pauluskirche
Unsere Gäste vom Presbyterium der Lydiagemeinde, Christina Ernst und Christian Düttgen 
berichten zusammen mit Friedrich über die Zukunft der Pauluskirche:

• Pauluskirche ist die letzte noch betriebene evangelische Kirche der Lydia Gemeinde, die das
Gebiet der Nordstadt umfasst

• die finanzielle Situation der evangelischen Gemeinden in ganz Dortmund spitzt sich zu.
• Ab 2027 wird es in der Lydia Gemeinde keine bezahlten Pfarrstellen mehr geben. Nach dem

Sommer soll eine Stelle eingerichtet werden, deren Aufgabenbereich unter anderem in der 
Betreuung der Gruppen ist.

• Für den Betrieb der Pauluskirche sind pro Jahr ca. 100.000 € erforderlich.
• Ein größerer Anteil daran soll durch Kulturveranstaltungen und Vermietungen des 

Kirchenraums für betriebliche und private Veranstaltungen erwirtschaftet werden.
• Auch von städtischer Seite sind vor dem Hintergrund der Haushaltslage keine größeren 

Summen, vor allem keine regelmäßige finanzielle Beteiligung an den Betriebskosten zu 
erwarten.

• Es wird nötig sein, dass die Organisationen im Umfeld der Lydia Gemeinde sich finanziell 
an den Raumkosten beteiligen. Allerdings hat auch das Klimabündnis keine regelmäßigen 
Einnahmen.

In welcher Weise kann sich das Klimabündnis am Transformationsprozess der Pauluskirche 
beteiligen?

• Die Gemeinde ist weiterhin daran interessiert, dass die Stadtgesellschaft in die spätere 
Nutzung der Pauluskirche aktiv mit eingebunden wird.

• Personalkapazitäten für ehrenamtliche Arbeit sind auf allen Seiten sehr begrenzt.
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• Schön wäre es, wenn wir ein gemeinsames Projekt im Bereich der Klimabildung 
durchführen könnten, an dem die Gemeinde und mehrere Organisationen beteiligt sind. 
Dafür könnte man auch Fördermittel ein werden.

• Zur Regelung von Nutzungsentgelten und zu gemeinsamen Projekten treffen wir uns noch 
mal im kleineren Kreis.

TOP 3 Berichte AGs und Initiativen 
• Hanns-Jörg berichtet in den Vorbereitungen der kritischen Aktionäre für die RWE 

Hauptversammlung am 30. April. (https://www.kritischeaktionaere.de/ ). Das Thema RWE 
können wir auch in der nächsten Energie AG behandeln.

• AG Klimabeirat: eine Stellungnahme zum Bauturbo in der letzten Sitzung des Beirats fand 
ein positives Echo. Zum sich neu konstituierenden Klimabeirat will sich die AG in Präsenz 
treffen.

• Stellungnahmen des Klimabündnis in den letzten Monaten: keine Zeit mehr
• weitere Berichte:  keine Zeit mehr

TOP 4  Termine/Veranstaltungen 
• die aktuelle Terminleiste der Webseite wurde gezeigt, u.a. nächster Klimastreik der Fridays 

am13. März, nächste Energie AG ausnahmsweise schon am 19. März
• nächster Plenumstermin: ausnahmsweise Donnerstag, 9. April

TOP 5  Sonstiges 
• keine Zeit mehr

(Hans-Georg Schwinn, 23.03.2026)

https://www.kritischeaktionaere.de/

